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Man lernt nie aus.
 So heißt es. Und das ist ziemlich wahr, wenn auch uralt. Und was auch
nicht unwichtig ist: Man lernt auch dort dazu, wo man es nicht vermuten
würde. Wie zum Beispielt bei jener Sendung, die Sonntag-Vormittag im Radio
läuft. Die einzige Sendung, für die ich bereit bin, von Ö1 auf Radio-Wien
zu wechseln: WOW, mit der Radio-Ratte Rolf Rüdiger. In der Sendung geht es
unter anderem um Fragen, welche von Kindern per Telefon an die zwei
Moderatoren gestellt werden.
 In der letzten Sendung wurde das Thema »Gacksi und Lulu« näher
beleuchtet, was an sich bereits eine ziemliche Bereicherung für eine
Kindersendung darstellt. Es hat schon was, wenn darüber sehr unverkrampft
und absolut nicht obszön gesprochen und gewitzelt wird - Rolf Rüdiger ist
da ein wahrer Meister des Fachs.
 
 Und dann kam der Lerneffekt für mich, ein neues Wort. Und zwar: 
Geräuschprinzessin.
 Kennst Du eine Geräuschprinzessin?
 
 Es handelt sich dabei nicht um eine Erfindung von Rolf Rüdiger, sondern
eine Erfindung aus Japan. Dort schämt man sich für die Geräusche, die
jeder Mensch so am Klo erzeugt, derartig, dass man in den Halter für die
Klopapierrolle eine Art mp3-Player oder Radio eingebaut hat, der dann,
wenn es von Nöten ist, die entstehenden Geräusche übertönt. Genial!
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Kommentare:

08. 10. 2019 - 14:52 Uhr
Bruder
Also eine Prinzessin hätte bei mir keine Chance. 

08. 10. 2019 - 17:05 Uhr
mArtin
:-) :-)

Ja, ich hätte für mich selber auch lieber den »Geräusch-Terminator« oder zumindest den
»Geräusch-Master«.

09. 10. 2019 - 09:02 Uhr
fxn
für mich ist die Geräuschprinzessin der Exhaustor.

09. 10. 2019 - 09:23 Uhr
mArtin
Stimmt.

Hat halt ein bisserl eine langweilige Melodie...
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